
14.10.-17.10.2024   
jeweils 09.00 - 12.00 Uhr via Zoom

Digitale Woche der Kinder- und Jugendhilfe 
Online-Fachgesprächsreihe zur Vorstellung und gemeinsamen Reflexion 
von Erkenntnissen und Ergebnissen aus dem Projekt „JAdigital. 
Digitalisierung in der Kinder- und Jugendhilfe konzeptionell gestalten“

Digitalisierung ist und bleibt ein zentrales Thema für die Kinder- und Jugendhilfe. 
Als Konsortium des vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend (BMFSFJ) geförderten Projekts „JAdigital. Digitalisierung in der 
Kinder- und Jugendhilfe konzeptionell gestalten“ möchten wir - das Institut 
für Sozialpädagogische Forschung Mainz (ism gGmbH), das Deutsche Institut 
für Jugendhilfe und Familienrecht (DIJuF) und das Institut für Sozial- und 
Organisationspädagogik der Universität Hildesheim - Sie daher herzlich einladen, 
gemeinsam mit uns zentrale Themen und Ergebnisse aus dem Projekt zu beleuchten 
und zu diskutieren.

In unserer Online-Veranstaltungsreihe, der „Digitalen Woche der Kinder- und 
Jugendhilfe“, möchten wir an vier Vormittagen mit Ihnen in den fachlichen Austausch 
gehen und dabei folgende vier ausgewählte Schwerpunktthemen des Projekts in den 
Vordergrund stellen:

•	 Digitale Kommunikation, Beratung, Beteiligung und Beschwerde in der Kinder- 
und Jugendhilfe

•	 Digitalisierung in der Hilfeplanung
•	 Digitalisierung von Arbeitsprozessen im Jugendamt & Sicherstellung von 

digitaler Infrastruktur in der Kinder- und Jugendhilfe
•	 Digitalisierung und Kinderschutz sowie Kinder- und Jugendmedienschutz

Projekträger Gefördert durch

Kooperationspartner



Projekträger Gefördert durch

Kooperationspartner

Die Erkenntnisse zu den vier Themen, die wir Ihnen vorstellen und mit Ihnen 
diskutieren möchten, umfassen sowohl grundlegende fachliche und rechtliche 
Impulse als auch daraus abgeleitete konzeptionelle Überlegungen (z.B. zur 
Implementierung neuer fachlich adäquater digitaler Tools) und in Teilen auch 
Ergebnisse empirischer Befragungen. Die Inputs der Veranstaltungsreihe stammen 
dabei jeweils von Mitarbeiter*innen aus dem Projekt „JAdigital“.

Unsere Veranstaltungsreihe richtet sich insbesondere an Fach- und Leitungskräfte 
aus der Kinder- und Jugendhilfe oder aus „Nachbarfeldern“, an Referent*innen 
von Fachverbänden und an Wissenschaftler*innen aus den Disziplinen der 
Sozialpädagogik und Sozialen Arbeit. Aber auch sonstige Personen mit Interesse 
an der Thematik „Digitalisierung in der Kinder- und Jugendhilfe“ sind herzlich 
willkommen!

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Austausch mit Ihnen und sind schon sehr 
gespannt darauf!
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Programm Ort

Digitale Kommunikation in der Kinder- und Jugendhilfe 
Mit Inputs zu den Themen:

•	 Digitale Beratung von Kindern, Jugendlichen und Familien – Potenziale, Herausforderungen & 
Good Practice Beispiele

•	 Durch digitale Tools Beteiligung stärken und Teilhabe fördern

•	 Digitale Beschwerdemöglichkeiten in Kitas. Besserer Kinderschutz für U6-Jährige

Mo, 14.10.24, 
9-12 Uhr

Di, 15.10.24, 
9-12 Uhr

Digitalisierung in der Hilfeplanung
Mit Inputs zu den Themen:

•	 Digitale Beteiligung an der Hilfeplanung nach § 36 SGB VIII aus rechtlicher Sicht

•	 Überlegungen zum fachlichen Mehrwert der Nutzung digitaler Tools im Hilfeplanungsprozess

•	 Hilfeplanung mit einer App? Chancen zu mehr (digitaler) Partizipation für junge Menschen. 
Livepodcast mit User*innen und Entwickler*innen eines Prototyps

Mi, 16.10.24, 
9-12 Uhr

Digitalisierung von Arbeits- und Planungsprozessen im Jugendamt
Mit Inputs zu den Themen:

•	 Das Jugendamt 5.0 –  Digitalisierung von Arbeits- und Organisationsprozessen im Jugendamt

•	 Fachliche Anforderungen an die Jugendhilfeplanung zur Sicherstellung digitaler Infrastruktur

•	 Bedarfe von Fachkräften in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit im Hinblick auf digitale 
Infrastruktur: Ergebnisse einer Befragung im Bundesland Niedersachsen

Alle Veranstaltungen dieser Reihe finden online über 
Zoom statt. Die Zoom-Zugangsdaten erhalten Sie 
nach Ihrer Anmeldung per E-Mail von uns.

ANMELDUNG
Eine vorherige Anmeldung über unser Tool eveeno 
unter folgendem Link ist erforderlich. Dabei besteht 
sowohl die Möglichkeit, sich für die gesamte 
Veranstaltungsreihe anzumelden als auch, sich nur 
für einzelne der vier Veranstaltungen anzumelden. 

Anmeldefrist ist der 7.10.2024.

Sie erhalten rechtzeitig vor dem jeweiligen 
Veranstaltungstermin eine E-Mail mit den 
benötigten Zoom-Zugangsdaten und weiteren Infos.

Die komplette Veranstaltungsreihe ist kostenlos.

Informationen

ANSPRECHPERSON
Fabian Hemmerich 

fabian.hemmerich@ism-mz.de
06131 / 24041-35

Institut für Sozialpädagogische 
Forschung Mainz gGmbH 

Flachsmarktstr. 9 
55116 Mainz

Digitalisierung und Kinderschutz/Kinder- und Jugendmedienschutz
Mit Inputs zu den Themen:

•	 Digitale Erreichbarkeit für Schutzsuchende

•	 Digitale Kommunikation und Assistenzsysteme für den Kinderschutz nutzen

•	 Digitalisierung als Gefährdungsanlass? Grundlagen des Kinder- und Jugendmedienschutzes 
und Implikationen für die fachliche Arbeit

Do, 17.10.24, 
9-12 Uhr

https://eveeno.com/175523480
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